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Herbstimpressionen aus
Laatzen, Hemmingen und Pattensen!
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Herbst – die Zeit, in der man sich gerne in die Gemüt-
lichkeit zurückzieht, ein gutes Buch liest, einen großen
Kürbis zu leckerer Suppe verarbeitet und sich an kühlen
Abenden schon einmal am Kamin erwärmt: Manche
Menchen lieben diese Jahreszeit, andere sehnen den
Sommer zurück. Doch gerade die Natur hat uns in ihrer
letzten Farbenpracht der Saison viel zu bieten. Wälder
im Rausch der bunten Blätter, kühle Luft zum
Durchatmen und warmes Licht auf den
Seen unserer Landschaft: Das ist
schön – und gleichzeitig brauchen
wir im Herbst positive Impulse, die
das Sonnenlicht ersetzen. Wir fin-
den sie bei den vielen schönen
Veranstaltungen in den Leine-
Kommunen.
Lachen bei Comedy im bauhof in
Hemmingen, fröhliche Kinderge-
sichter bei den Lampionumzügen
in vielen Dörfern, stimmungsvolle
Musik bei schönen Konzerten in den
Kirchen ... Der Herbst kann so schön
werden! 
Und wenn die Tage kürzer werden, dann sitzen
Sie vielleicht mit der Familie zusammen und pla-
nen neben der Freizeit auch Anschaffungen, Re-
novierungen, Neuerungen an Haus und Garten.
Dafür bieten unsere Werbepartner und Werbe-
partnerinnen in diesem Heft gute Anregungen.
Womit wir noch einmal beim „guten Buch“
wären, das gleich am Anfang Erwähnung fand: Es
gibt einen spannenden neuen Roman eines Hem-

minger Autors – verlegt in Hemmingen! Auch darüber
lesen Sie in dieser LeineZeit. Viel Lesespaß wünschen

Bettina Reimann, 
Redaktion und 
Thomas Mohrhoff,

Mediaberater

HERBST AN DER LEINE
ERLEBEN IN LAATZEN, HEMMINGEN UND PATTENSEN
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Events im
Herbst
Laterne gehen 
in Harkenbleck

Am Freitag, 6. November, lädt die

Freiwillige Feuerwehr Harkenbleck

zum Laternenumzug ein. Treffpunkt

ist um 16.30 Uhr am Feuerwehrge-

rätehaus. Gemeinsam geht es an-

schließend mit bunten Laternen

durch den Ort. Ein stimmungsvoller

Herbsttermin für Familien und alle,

die Freude an einem gemeinsamen

Umzug durch Harkenbleck haben.

Krimilesung: 
Der gute Sohn

Lars Menz kommt am 29. Oktober

um 19 Uhr in das Gemeindehaus

der Friedenskirche Arnum, um aus

seinem Kriminalroman „Der gute

Sohn“ zu lesen. Der Eintritt ist frei.

Platzkarten gibt es im Buch Handels

Kontor, in der Bücherstube der Frie-

denskirche und im Gemeindebüro.

Martinsumzug
durch Arnum

Eine Andacht in der Arnumer Frie-

denskirche bildet den Auftakt für

den Martinsumzug am 11. Novem-

ber um 18 Uhr. Begleitet von der

Freiwilligen Feuerwehr des Ortes

führt der Laternenumzug ab 18.15

Uhr von der Kirche bis zur Senio-

renresidenz. Im Anschluss gibt es

Punsch und Leckeres für alle.
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HEMMINGEN

An Moellers Fischteichen bei Harkenbleck.
Foto: Thomas Mohrhoff



Der bauhof in Hemmingen – das sind
schöne Konzerte, bestes Kabarett, fu-

riose Comedy … aber das Programm ist
noch viel mehr! Das zeigt die aktuelle
Herbstvorschau besonders gut. Waren Sie
schon einmal in einer interaktiven Comic-
Märchen-Show? Nein? Am 6. November
gibt es die Gelegenheit dazu. Und wenn
das Programm den schönen Titel trägt
„Halt die Fresse, Rapunzel!“, dann kann
man sich vielleicht schon etwas darunter
vorstellen. Piero Masztalerz ist ein viel-
fach prämierter Cartoonist und seine
wurstlippigen Figuren auf YouTube und
im Social Web längst Kult. Mit seiner
Bühnenshow hat der Comedian ein ganz
neues Genre geschaffen. Dort liefert er
sich mit seinen animierten Comic-Figuren
einen verbalen Schlagabtausch, wie ihn
die Comedy-Bühne bisher noch nicht er-
lebt hat. So dynamisch, überraschend und
verdammt komisch! Noch sind einige
Karten dafür verfügbar.

Auch Poetry-Slam gehört zum bauhof-Programm – in diesem Jahr
am 13. November. Beim dritten Gastspiel von Hannovers größ-

tem Poetry Slam „Macht Worte!“, heißt es wieder: Vier Poetinnen und
Poeten, zwei Leserunden, ein Finale und ein Ziel, die Herzen des

Publikums für sich und ihren Text zu gewinnen.
Dabei sind dem Textvortrag keinerlei Grenzen
gesetzt, ganz im Gegenteil: von kunterbunten
Stand-Up-Reimen bis zur literarischen Comedy,
von nachdenklicher Lyrik über pfeilschnellen
Rap und rasante Performance-Prosa bis hin zur
klassischen Kurzgeschichte ist alles erlaubt, was
dem Auftritt Schliff, Rasanz und literarische Tref-
ferquoten verspricht. Denn auch bei der dritten
Slam Ausgabe im bauhof gilt: Das Publikum
höchstpersönlich kürt die Siegerin  oder den Sie-
ger des Abends.

Musikkabarett, Konzertkabarett und satirischer
Jahresrückblick sind die Events, die folgen.

Den Auftakt macht Marco Tschirpke am 21. No-
vember mit dem Programm „Kalender, deine Tage
sind gezählt.“ Marco Tschirpke, ein Mann fernab
jeder Gefühlsduselei, schmückt den Baum seiner
humoristischen Mitteilungen mit allem, was der
Werkzeugkasten eines Dichters hergibt. Er verhan-
delt seine Themen unter dem Aspekt gesellschaft-
lichen Fortschritts. Maßstab seines Denkens ist
nicht der kleinste gemeinsame Nenner, sondern –

in aller Bescheidenheit – der Weltgeist. Mag das Machbare der Politik
vorbehalten bleiben, so hat die Kunst das Denkbare ins Visier zu neh-
men. Für diese und weitere Herbst-Highlights gibt es Karten und mehr
Informationen unter www.bauhofkultur.de

LACHEN, LAUSCHEN UND 
KULTURELLE VIELFALT ERLEBEN
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Abends im bauhof: tolles Programm,
glückliche Gäste. Foto: privat
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RITA, BEATLES UND EIN MORD
NEUE LITERATUR AUS HEMMINGEN

Pferdeweiden, Vil-

len und ein idyl-

lischer Autobahnsee:

Das gibt es im als

nobel bekannten Ort

Bissendorf-Wietze in

der Wedemark.

Nicht nur in Thors-

ten Sueßes Phanta-

sie – aber auch dort.

Der Hemminger

Thrillerautor hat sich

auf ein neues Terrain

gewagt und einen

Roman verfasst, der

zwischen Thriller,

Familiengeschichte

und Zeitreise wan-

dert – und diese Ele-

mente so gekonnt

verbindet, dass man

mit dem Lesen nicht

mehr aufhören kann.

„An einem schwülen

Sommertag im Jahr

1968 wird Beatles-Fan Rita auf einer Pferdeweide bei Hannover

vom Blitz getroffen. Äußerlich bleibt sie nahezu unverletzt. Also

Glück im Unglück? Leider findet sie sich im Körper einer völlig

fremden jungen Frau wieder – und genau 50 Jahre in der Zu-

kunft. 2018 ist nicht nur total fremd für sie, es kommt noch di-

cker. Denn Jana, deren Körper Rita jetzt ‚bewohnt‘, wird verfolgt,

weil sie Augenzeugin eines Mordes geworden ist. Natürlich weiß

Rita nichts davon. Ein Verbündeter findet sich immerhin, der ihr

jedes Wort glaubt. Aber leider hält der sich selbst für Paul

McCartney …“

So lautet der Klappentext des Buches „Rita, Beatles und ein

Mord“, das am 28. September erschienen ist. Und die Lesen-

den erleben darin eine gleichzeitig spannungsreiche wie berüh-

rende Geschichte, die den erklärten Beatles-Fan Thorsten Sueße

gekonnt zwischen den Zeiten wandeln lässt. Er schil-

dert die Begeisterung junger hannoverscher Beatles-

Fans auf dem Weg zum Konzert in Hamburg und

vermittelt dabei ein Bild von den Sitten und der Le-

bensart der sechziger Jahre. Die Überraschung Ritas,

in ein Leben im 21. Jahrhundert versetzt zu sein, hält

uns den Spiegel vor, wie sehr sich das Leben seither

verändert hat. 

Dr. med. Thorsten Sueße, Facharzt für Psychiatrie,

Psychotherapie und Psychosomatische Medizin,

bringt sein berufliches Wissen ein – und die Orts-

kenntnis des Wedemärker Ortsteils, den er zusammen

mit seiner Frau erwandert hat, um die richtigen Plätze

für sein Romangeschehen zu finden. Und natürlich

sein Wissen um die Beatles-Songs und um geheime

Botschaften, die man

aus den Liedern he-

rauslesen kann. Da

darf die Urban Le-

gend „Paul is dead“

natürlich nicht feh-

len.

Dass die Stränge

des Buches auf

eine überraschende

und emotionale Art

zusammenfinden, ist

das i-Tüpfelchen auf

einem exzellenten

Roman, der es mit

denen großer Ver-

lage aufnehmen

kann. Erschienen ist

der Roman im Hem-

minger Ganymed-

Verlag – und

erhältlich in jeder

Buchhandlung.
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MARITIMER GENUSS UND MEHR
AM SEE UND FÜR DAHEIM

Es ist ein Stück maritimes Urlaubs-
gefühl: die zu jeder Jahreszeit gern
besuchte Moeller’s Fischmanufaktur,
zwischen den Hemminger Ortstei-
len Harkenbleck und Wilkenburg.
Seit 2021 hat sich diese – malerisch
am See gelegen – vom Geheimtipp
zum gefragten Erlebnisort entwi-
ckelt, mit seitdem über 200.000
Kunden. Fisch- und Ausflugfans aus
der gesamten Region schätzen die
am Steinbrink 39 vom Harkenble-
cker Eike Moeller gebotene Ange-
botspalette mit Frisch- und Räucherfisch, Fischbrötchen und
Fischplatten. Ebenso die Möglichkeit, sich speziell zur Weihnachts-
und auch Osterzeit Fischplatten für den heimischen Festtagstisch zu
bestellen. 
Das in dritter Generation geführte Hemminger Familienunternehmen
verwöhnt aus der eigenen Räucherei und dem angeschlossenen Ver-
kaufsraum heraus mit Lachs- und Goldforelle, Saibling, Karpfen und
Zander aus seiner angrenzenden Fischzucht, dabei stets frisch und re-
gional. Darüber hinaus gefragt sind ebenso Aal und Lachs von ausge-
suchten Züchtern und die beliebten tiefgefrorenen „Gamba
Zamba“-Zuchtgarnelen vom Steinhuder Meer. „Wir haben unser An-
gebot um Ofenkartoffeln erweitert, wahlweise mit Räucher- und Stre-
mellachs, Matjes und Bratrollmops“, wirbt Eike Moeller. Neue
Geschmackserlebnisse garantiert die hauseigene Fischsuppe ebenso,

wie Backfisch aus frittierter Lachsforelle sowie Kartof-
felpuffer mit Räucherlachs oder wahlweise auch Ap-
felmus. Darüber hinaus locken – passend zum frisch
gebrühten Kaffee – ganztägig auch klassische Blech-
kuchen und Cheesecake, Muffins und Zimtschnecken. 
Zur Abrundung schöner Tage genießen die per Rad
oder Auto angereisten Gäste bei entsprechender Wit-
terung auch gern direkt am See die leckeren Speisen,
vom nach Wunsch belegten Fisch-Brötchen über die

heiße Fischsuppe, bis hin zu Wein,
Bier und Wasser. Für das entspannte
Urlaubsfeeling mitsamt See-Blick
und oft malerischem Sonnenunter-
gang lädt dazu vor allem die mit
Holzdeck und Sonnenschutz-Segel-
tuch gestaltete Terrasse am See-Ufer
ein. Wird es kühl, sind Decken und
Kissen schnell verfügbar. 
Osterfeuer wurden hier ebenso
schon erfolgreich gefeiert, wie 5-
Gang-Dinner-Genießerabende. „Im
Frühjahr 2027 feiern wir nachträglich

unser fünfjähriges Bestehen“, lädt Eike Moeller nicht nur dann zum
Dabeisein ein. Das Datum teilt die Fischmanufaktur im Internet auf
ihrem Instagram- bzw. Facebook-Auftritt mit.
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 10 bis 18 Uhr, Sa. bis 16 Uhr
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Events im
Herbst
Energietreff der
Stadt Hemmingen

Wer über eine energetische Sanie-

rung, eine Solaranlage oder den

Austausch einer alten Heizung

nachdenkt, kann sich beim Energie-

treff der Stadt Hemmingen informie-

ren. Am Montag, 16. November,

steht von 18 bis 19.30 Uhr im Bür-

gersaal des Rathauses, Rathausplatz

1, ein Energieberater der Verbrau-

cherzentrale Niedersachsen für Fra-

gen zur Verfügung. Das kostenlose

und unverbindliche Angebot richtet

sich vor allem an Hausbesitzende

von Ein- und Zweifamilienhäusern.

Neben kurzen Informationen zu

verschiedenen Sanierungsthemen

gibt es Gelegenheit, Erfahrungen

und Tipps mit anderen Teilnehmen-

den auszutauschen. Eine Anmel-

dung ist bei Klimaschutzmanagerin

Silke Nolting per E-Mail an

silke.nolting@stadthemmingen.de

oder telefonisch unter 0511 4103-

184 erforderlich.

Wahnsinn zum 
Mitnehmen

In der Kulturkirche Hiddestorf liest

am Sonntag, 15. November, um 17

Uhr Simon Benne aus seinem Buch

„Wahnsinn zum Mitnehmen“, das

unter dem Motto steht: „Ein Vater,

vier Kinder und die täglichen Toll-

heiten der Welt.“ Der Eintritt ist frei,

Spenden sind willkommen. In Ben-

nes Buch sind 111 „Lüttje Lagen“

aus der HAZ zusammengefasst –

das verspricht einen unterhaltsamen

Vortrag.
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STIMMUNGSVOLLE
KONZERTVIELFALT

Hemmingen hat in diesem Herbst und in

der Adventszeit musikalisch viel zu bieten.

Genau richtig, um an dunklen Tagen, die

gute Stimmung nicht zu verlieren. Hier ist

eine musikalische Auswahl:

Filmmusik für zwei Klaviere
in der Kapelle Harkenbleck

Am Sonntag, 1. November, wird es in der

Kapelle Harkenbleck musikalisch und film-

reif: Das Klavierduo „Cinema for Pianos“

mit Monika Meynecke und Martin Schulte

nimmt das Publikum mit auf eine Reise

durch die Geschichte der Filmmusik. Zu

hören sind eigens für zwei Klaviere arran-

gierte Stücke aus historischen Filmklassi-

kern, zeitgenössischen Soundtracks und

bekannten Fernsehserien. Locker mode-

riert, verspricht das Konzert einen ab-

wechslungsreichen Abend für Film- und

Musikfreunde. Beginn ist um 17 Uhr, der

Eintritt ist frei. Um Spenden für die Künstler

wird gebeten.

Chorkonzert 
mitten im Leben

Unter dem Titel „Mit-

ten wir im Leben

sind“ lädt Choranima

Nova Hannover am

Sonnabend, 7. No-

vember, zu einem be-

sonderen Chor-

konzert in die Frie-

denskirche Arnum

ein. Auf dem Pro-

gramm stehen Werke

unter anderem von Bach, Briggs, Mendels-

sohn, Pärt, Reger und Tippett. Ergänzt wird

der Chorklang durch Solostücke auf dem

Marimbaphon. Das Konzert beginnt um 19

Uhr in der Friedenskirche, Bockstraße 33.

Der Eintritt ist frei.

Marimbaklänge 
in der St.-Vitus-Kirche

Außergewöhnliche Klänge sind am Sonn-

tag, 15. November, um 17 Uhr in der St.-

Vitus-Kirche Wilkenburg zu erleben. Zu

Gast ist der Marimbist Fumito Nunoya, der

zu den führenden Künstlern seines Fachs

zählt. Auf dem Programm stehen unter an-

derem Werke von Johann Sebastian Bach

und George Gershwin, Musik von Filmmu-

sik-Komponist Ennio Morricone sowie Lie-

der und originale Marimbakompositionen.

Dabei zeigt sich die ganze klangliche

Bandbreite des außergewöhnlichen Instru-

ments.

Feine Klänge zum 
Beginn der Adventszeit

Leise Töne stehen am Freitag, 27. Novem-

ber, in der Friedenskirche Arnum im Mittel-

punkt. Beim „Konzert der leisen Töne“ der

Musikschule Hemmingen bekommen In-

strumente wie klassische Gitarre und

Blockflöte ihren ganz eigenen Raum. Von

zarten Klängen bis zu musikalischen Mo-

menten zum Träumen reicht das Pro-

gramm.

Das Konzert beginnt um 17 Uhr. Der Ein-

tritt ist frei, eine Voranmeldung ist nicht er-

forderlich.

Kapelle Harkenbleck. 
Foto: privat



Darauf haben nicht nur die Stammgäste aus Fern und Nah – wie
die 102-jährige Deveserin Anneliese Kreiensen – lange gewartet:

Seit September hat das in Hemmingen-Devese beheimatete Traditi-
ons-Restaurant Mutter Buermann wieder geöffnet. Mit einem kleinen
Festakt, dem feierlichen Zerschneiden eines roten Bandes durch
Hemmingens Bürgermeister Jan Dingeldey und vielen kulinarischen
Köstlichkeiten wurde stilvoll die Wiedereröffnung des in seinen Ur-
sprüngen bereits seit 1628 hier bestehenden Gasthauses nach län-
gerer Umbauphase gefeiert. Die geladenen Gäste waren die Ersten,
die sich von der wieder wie früher gelebten und beliebten kulinari-
schen Koch-Tradition angetan zeigten.

Dies offenbart bereits der Blick auf die Speisekarte: Als Vorspeise
lockt da gebratener Ziegenkäse mit Birne ebenso, wie knusprig

überbackener Feta. Neben „Mutter Buermanns Gemüsesuppe nach
altbewährtem Rezept“ bereichert eine täglich wechselnde Tages-
suppe das leckere Angebot ebenso, wie zahlreiche Salate. Fisch- ,
Fleisch- und Pasta-Liebhaber kommen mit gebratenem Forellen- oder
Zanderfilet, Schnitzel, Rinderroulade oder Rumpsteak ebenso auf
den besonderen Geschmack, wie die Fans von Steinpilzravioli, Spa-
ghetti Carbonara und Lasagne. Aber auch Hausmacher Sülze, Cur-
rywurst und Burger verwöhnen hier den Gaumen. Dazu kommen
saisonale Angebote, wie Wild, Grünkohl und Spargel. Für die kleinen
Gäste findet sich ebenso Leckeres auf der Karte, wie für die Liebhaber
spezieller Saucen zum Hauptgang und Desserts - von Schokoladen-
mousse über Tiramisu bis hin zu Eis. Biere und Weine, Aperitifs und
Spirituosen runden den genussvollen Besuch bei Mutter Buermann
ab.

Für das besondere Wohlfühl-Ambiente sorgt dabei die gelebte Tra-
dition am Herd, hinter der Theke und im Service. Das in Deutsch-

land geborene und aufgewachsene, türkischstämmige Inhaber-Duo
Eren Gezer und Ümit Varol setzt hier auf das altbewährte und be-
kannte Mutter Buermann-Team. So gehört auch Sabine Wohlt zum
festen achtköpfigen Mitarbeiter-Team, plus Aushilfen. Bis zur Schlie-
ßung vor fast drei Jahren hatte die Jeinserin bereits 28 Jahre lang ihre
Mutter Buermann-Gäste im Service umsorgt. Diesen leitet als Chef-
kellner der in und um Hemmingen langjährig in der Gastronomie
bekannte und erfahrene Ernesto Leonetti. Zur ausgesuchten deut-
schen Küche nach oft hauseigenen Rezepten verwöhnt und umsorgt
das Deveser Traditions-Gasthaus - passend zum Lokalnamen – seine
Gäste so nun auch zukünftig mit bewährter mütterlicher Aufmerk-
samkeit.

Aber auch das Auge isst mit: Der reizvoll neu und doch klassisch
gestaltete Lokalbereich wird charakterisiert durch 85 mit Leder-

bezug aufgearbeitete, schwere Hochlehner-Stühle des norditalieni-
schen  Möbelunternehmens Fedele Chairs und eine in Höhe und
Platzierung variabel justierbare Deckenbeleuchtung. Ländliche Ge-
mälde und restaurierte Wandpaneele runden das stimmungsvolle
Ambiente ebenso gelungen ab, wie historische Türgriffe zur greifba-
ren Erinnerung an die inzwischen fast vierhundertjährige Gaststät-
ten-Historie. Für Hochzeiten, größere Feste und Veranstaltungen steht
zudem der beliebte Saal des Gasthauses wieder zur Verfügung, mit
125 Plätzen, moderner Licht- und Tontechnik und einem großen
Flachbild-Fernseher für Präsentationen.  „Was gut sein soll, braucht
seine Zeit“, zeigen sich Eren Gezer und Ümit Varol mit dem Umbau
zufrieden. 

Die Öffnungszeiten sind mittwochs bis sonntags von 17 bis 22
Uhr. Sonntags gibt es von 12 bis15 Uhr einen Mittagstisch. Re-

servierungen werden gern entgegengenommen. Text + Fotos: Lippelt 
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MUTTER BUERMANN IN NEUEM GLANZ
DEVESER TRADITIONS-GASTHAUS SEIT 1628 LÄDT WIEDER EIN
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events im
herbst
Adventsstimmung
an der friedenskirche

Am Sonnabend, 5. Dezember, wird

es rund um die Kirche in Arnum wie-

der stimmungsvoll: Nach der gelun-

genen Premiere im vergangenen Jahr

findet der Adventsmarkt zum zweiten

Mal statt. In gemütlicher und festli-

cher Atmosphäre soll es bei Musik,

Lichtern und Leckereien vor allem

um eines gehen: gemeinsam die Ad-

ventszeit genießen und miteinander

ins Gespräch kommen.

reparieren statt
Wegwerfen

Kaputte Haushaltsgegenstände müs-

sen nicht gleich im Müll landen:

Beim Repair-Café am Samstag, 7.

November und 5. Dezember, gibt es

von 14 bis 17 Uhr im Bürgersaal des

Rathauses Hemmingen Hilfe zur

Selbsthilfe. Fachleute und engagierte

Laien unterstützen bei kleinen Repa-

raturen und geben Tipps, wie sich

manches noch retten lässt. Auch für

einen Austausch bei Kaffee und net-

ten Gesprächen ist Zeit.

beratung rund 
um die Pflege

Wer Fragen zur häuslichen Pflege

oder zu unterstützenden Angeboten

hat, kann sich am Mittwoch, 25. No-

vember, in Hemmingen beraten las-

sen. Von 9 bis 10.30 Uhr bietet der

Senioren- und Pflegestützpunkt der

Region Hannover eine kostenlose

Sprechstunde im Rathaus Hemmin-

gen, Rathausplatz 1, an. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

literaturstunde mit 
vorlesegruppe

Die Literaturstunde der Bürgerstiftung

findet dienstags von 11 bis 12 Uhr im

Bürgersaal des Rathauses statt. Die

Vorlesegruppe präsentiert dabei je-

weils unterschiedliche literarische

Texte und freut sich über viele be-

kannte, aber auch immer über neue

Gesichter. Der Eintritt zu den Lesun-

gen ist frei.

10

MusiKAlisches  
iM nAhen Advent

Am Mittwoch, 2. Dezember, lädt die Mu-

sikschule Hemmingen zum Adventskonzert

ins Forum der Carl-Friedrich-Gauß-Schule

ein. Ab 17 Uhr erklingt eine abwechslungs-

reiche Mischung aus besinnlichen Stücken,

Advents- und Weihnachtsliedern sowie

schwungvollen musikalischen Beiträgen.

Auf dem Programm stehen Soloauftritte

und Ensemblebeiträge mit verschiedenen

Instrumenten und Gesang. Dabei zeigen

jüngere und ältere Schülerinnen und Schü-

ler die ganze musikalische Vielfalt der Mu-

sikschule. Der Eintritt ist frei, eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Musikalisch wird es am Sonnabend, 12.

Dezember, in der Friedenskirche Arnum:

Die Musikschule Hemmingen lädt um 17

Uhr zum Weihnachtskonzert ein. Damit

steht ein Abend ganz im Zeichen festlicher

und weihnachtlicher Klänge. Der Eintritt ist

frei.

Angebote für  
Kinder und Jugend

Wer in den Herbstwochen spontan etwas

unternehmen möchte, findet bei der Ju-

gendpflege Hemmingen verschiedene of-

fene Angebote. In den Kinder- und

Jugendräumen Arnum lädt die „Offene Tür“

jeweils dienstags am 27. Oktober sowie am

3., 10., 17. und 24. November und don-

nerstags am 29. Oktober sowie am 5., 12.,

19. und 26. November jeweils ab 15 Uhr

Kinder und Jugendliche ab zehn Jahren ein.

Auch der GirlsClub kann ohne Anmeldung

besucht werden: Die nächsten Termine sind

mittwochs am 4., 11., 18. und 25. Novem-

ber für Mädchen und junge Frauen zwi-

schen 8 und 18 Jahren.

Sportlich wird es beim kostenlosen Mitter-

nachtssport am Samstag, 14. November,

und Sonntag, 15. November. Das Angebot

in der Sporthalle der KGS richtet sich an Ju-

gendliche von 14 bis 17 Jahren und steht

diesmal unter dem Motto „Parcours“. Die

Jugendpflege beschreibt dieses Angebot so:

„Heute Nacht wird Sport gemacht! Statt

wie andere Leute abends nur rumzuhän-

gen, treffen wir uns abends in der Sport-

halle der KGS. Dort zocken wir gemeinsam

Volleyball, werfen ein paar Körbe beim

Basketball und drehen die Musikbox auf.“ 

Am Freitag, 20. November, können Jugend-

liche ab 14 Jahren außerdem beim kosten-

losen „Open Jam“ im Jugend-Kultur-Haus

spontan vorbeikommen, gemeinsam Musik

machen und Spaß haben. „Beim Open Jam

geht’s ums gemeinsame Musizieren, Aus-

probieren und Spaßhaben – ganz ohne

Leistungsdruck. Es gibt keine festen Songs,

keine Notenpflicht und keine Vorausset-

zungen – bring einfach dich selbst und Lust

auf Musik mit“, heißt es dazu bei der Stadt

Hemmingen.

Für alle genannten Angebote ist keine An-

meldung erforderlich.

Friedenskirche Arnum. 
Foto:Yannick Bode, wikipedia.org



PATCHWORKDIELE JEINSEN BIETET 
NÄH-KUNST ZUM MITMACHEN UND MITNEHMEN

„Mit Kleinem ganz Groß“: Damit ist Anke
Kleuker und ihre Patchworkdiele, an der Var-
degötzer Straße 10, seit nunmehr 22 Jahren
über die Grenzen von Pattensens Ortsteil Jein-
sen hinaus bekannt geworden. Liebhaber von
Flickwerk (englisch: to patch = flicken) finden
hier auf rund 200 Quadratmeter über 4000 in
Farbe, Muster und Motiv unterschiedlich be-
druckte, hundertprozentige Baumwoll-Stoffe
im Ökotex-Standard. Zur reizvollen Palette an
Stoff-Vorlagen - von Autos, über Maritimes und
Sterne, bis hin zu Zootieren – gehören seit kur-
zem nun auch klassische Kunstmotive: Selbst-
portraits der Malerin Frida Kahlo,
Mohnblumen und Sterne von Vincent van
Gogh und Gustav Klimts „Frau in Gold“.

Damit diese Kunst – und alle weiteren Mo-
tive – auch passend daheim zur Geltung

kommen, bietet Anke Kleuker in ihrem zwi-
schen Bremen und Berlin, Bielefeld und Bo-
venden gefragten Zentrum für Patchworks und

Quilts auch Nähkurse an. Das – inklusive der Chefin – siebenköp-
fige Team organisiert dafür pro Woche einen Kurs mit bis zu zehn
Teilnehmenden. „Im Jahr sind das etwa 45 Kurse. Sie kosten zwi-
schen 10 und 90 Euro. Aktuell laufen schon die Buchungen bis
April 2027“, rät sie Interessierten zur rechtzeitigen Vorplanung.

Ob nun für Kissen oder Decke, Taschen, Topflappen oder
Wandbehang: „Stoff, der größer ist als eine Briefmarke, kann

ich nicht einfach so wegwerfen“, bringt die Jeinserin ihre Leiden-
schaft auf den Punkt. Getreu dem Patchworkspruch „an der Nadel
hängend und süchtig nach Stoff“ eröffnete die staatlich geprüfte
Hauswirtschafterin deshalb 2004 auf dem Hof ihres Mannes die
„Patchworkdiele“. Und zeigt dort, wie Patches wunschgemäß zu-
sammengenäht und daraus individuelle, neue Textilien gefertigt
werden. Steppt man mehrere Lagen übereinander, so heißt die
Decke dann „Quilt“ (to quilt = steppen).

Überregional bekannt ist die Patchworkdiele ebenso durch ihre
alljährlichen Gartenfeste. In diesem Sommer waren es 80 bun-

desweit angereiste Aussteller, die bei den rund 2.000 Festgästen
mit ihren kunsthandwerklichen Angeboten auf großes Interesse
stießen. Text + Fotos: Lippelt
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MARIEN-APOTHEKE – 4. GENERATION 
ZWISCHEN TRADITION UND INNOVATIVEM ZEITGEIST

„Unser Angebot setzt nicht
auf Masse, sondern auf die
Erfüllung der Bedürfnisse
unserer Kundschaft“, sagt
Nicola Kallmeyer-Hagspiel,
die ihre Marien-Apotheke
schon in der 4. Familienge-
neration führt. „Wir beob-
achten den Bedarf unserer
Kundinnen und Kunden
und optimieren das Ange-
bot dementsprechend.“
Die Kundschaft schätzt die-
ses Angebot und schenkt
der Apothekerfamilie seit
mehr als 130 Jahren ihr
Vertrauen. 
„Im Moment sehen wir
eine verstärkte Nachfrage
nach Vitamin-D-Produkten“, erläutert die Apothekerin. „Das ist nicht
ganz unproblematisch, wenn man den eigenen Vitamin-D-Spiegel nicht
kennt. Darum bieten wir demnächst auch Vitamin-D-Messungen an.“
So können alle, die das möchten, sich mit einer optimierten Versorgung
für Immunsystem und Knochengesundheit auf den Winter vorbereiten.
Beratung und Betreuung auf höchstem Niveau - durch erfahrene fach-
lich versierte Mitarbeitende: Das gehört fest zur Philosophie der Ma-
rien-Apotheke.
Spezielle pharmazeutische Dienstleistungen gehören seit vielen Jahren
dazu: So gibt es die Möglichkeit für alle Patienten und Patientinnen,
die mehr als fünf rezeptpflichtige Medikamente einnehmen müssen,
prüfen zu lassen, was dabei individuell beachtet werden sollte. Diese
Dienstleistung wird von der Krankenkasse getragen.
Langjährig erfahren ist das Team mittlerweile beim Impfen. Niedrig-
schwellig und unkompliziert kann man die Grippe- und Covid-Impfung
in der Marien-Apotheke erhalten, immer donnerstags und freitags.
Dafür kann man sich auf der Website anmelden oder sogar spontan
hereinkommen. 
Bei Arzneimitteln verfügt die Apotheke mit ihren zuverlässigen Partnern
aus ganz Deutschland generell über eine hohe Lieferfähigkeit. Diese
Verlässlichkeit schätzt die Kundschaft.

Im Bereich Aromatherapie empfiehlt die Apothekerin passend zur Jah-
reszeit die Produkt des Schweizer Unternehmens „Farfalla“, die dort
auch viel in Kliniken zum Einsatz kommen. Die neue Winterpalette
enthält Produkte, die auch als natürliche Schlafhilfen dienen, gegen
Winterblues eingesetzt werden oder bei Erkältung Erleichterung schaf-

fen. „Angsthelfer“, „Verbun-
denheit“, „Nähe spüren“ oder
„SOS-Stress-Balance“ sind
Produkte, die gern zum Einsatz
kommen und auch schöne Ge-
schenkideen sind. A propos
Geschenke: Vor Weihnachten
gibt es auch wieder schöne
Dinge vom „Maulwurfshügel“
des Taubblindenzentrums Han-
nover. Die Erlöse werden an
diese Organisation weitergege-
ben, um sie zu unterstützen.
Fotos: privat
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200 JAHRE GELEBTE PATTENSER 
GASTFREUNDSCHAFT UND SERVICEQUALITÄT 
Gut und lecker speisen, in gemütlichem Am-

biente festlich feiern und dann traumhaft kom-

fortabel übernachten: Das Hotel & Restaurant

Zur Linde hat sich damit in Pattensen-Mitte sei-

nen guten Ruf erarbeitet. Seit 17 Jahren führt

der erfahrene Gastronom Hyzri Spahiu ge-

meinsam mit seiner Frau Bukurije das beliebte

Lokal und Hotel im reizvollen Fachwerkhaus

an der Göttinger Straße 14. Bis zu 70 Gäste im

Restaurant und rund 40 weitere im angrenzen-

den Wintergarten lassen sich hier gern kulina-

risch verwöhnen. Der Festsaal bietet 120

Gästen Raum zum ausgiebigen Feiern – und

16 Einzel- und 12 Doppelzimmer laden da-

nach zur seligen Nachtruhe ein. 

Die Wurzeln dieser gelebten Pattenser Service-

qualität und Gastfreundschaft reichen 200

Jahre weit zurück. Schon 1826 hatte hier erst-

mals eine Gastwirtschaft ihre Pforten geöffnet.

Dieses seltene Jubiläum ehrt das Restaurant

das komplette Jahr 2026 hindurch.

„Unsere Aufgabe ist es, Gastgeber zu sein. So gut wir es können - und

damit alle zufrieden sind“, setzt Hyzri Spahiu diesbezüglich hohe

Maßstäbe an seine Küche. Zum monatlich wechselnden und saisonal

ausgerichteten „Jubiläumsmenü 1826“ gehören im Oktober nun vorweg

Radi und Radieschen mit luftgetrocknetem Schinken und Schnittlauch-

brot. Als Hauptgericht locken gebratene Rotwurst mit Speck-Zwiebeln,

Bratkartoffeln und kleinem Salat. Abgerundet wird das Drei-Gang-Menü

mit reizvoll wechselnden Desserts.

„Mit dem Jubiläums-Menü zeigen wir, was wir können“, wirbt Hyzri Spa-

hiu für den Besuch. In den vergangenen Monaten gab es da unter ande-

rem Rucola-Salat an gebackenem Ziegenkäse, Pinienkerne mit

Saltimbocca vom Schweinerücken, Hähnchenbrust im Teigmantel mit

Champignons und Pesto Sauce, sowie gebutterten Brokkoli mit getrüf-

feltem Kartoffelpüree. Mit Gilde Premium Pils wird auf ein regionales

Produkt gesetzt, beim Weißbier auf Paulaner. Passend zum Jubiläumsjahr

2026 kostet das Menü genau 26 Euro. Und ebenso passend spendet das

Hotel & Restaurant außerdem für den guten Zweck an ein Pattenser Pro-

jekt. 

Auch die reguläre Speisekarte verwöhnt täglich – außer dienstags - mit

gehobener, klassisch deutsch-bürgerlicher Küche und Saisonwochen,

aber auch mit Gambas al ajillo, Steaks und delikater Pasta. Wer Lust hat,

kann dann auch gleich im gemütlichen Hotel mitsamt dem abwechs-

lungsreichen Frühstück übernachten.
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Pattensen hat gleich sieben „Weltwunder“
zu bieten. Es handelt sich um besondere,
teils kuriose Sehenswürdigkeiten und Ge-
schichten der Stadt. Eines davon ist der

„Kirchturm ohne Spitze“. Gemeint ist der
Turm der St.-Lucas-Kirche mitten in der Pat-
tenser Altstadt.
Seine fehlende Spitze war allerdings keines-
wegs von Anfang an so geplant. Die Ge-
schichte der Kirche reicht bis ins Mittelalter
zurück: St. Lucas wurde um 1150 bis 1180
als dreischiffige romanische Basilika errich-
tet und später zur gotischen Hallenkirche
umgebaut. Im Jahr 1733 blieb die Kirche
vom großen Stadtbrand zwar nicht ver-
schont, doch der Turm überstand die Kata-
strophe. Später sorgte ein Blitzeinschlag für
einen weiteren dramatischen Einschnitt:
Der Dachstuhl des Turms geriet in Brand,
die Spitze ging verloren.

Lange mussten die Pattenser mit einem
Kirchturm ohne die gewohnte Spitze leben.
Erst 1873 erhielt der Turm wieder einen
neuen Abschluss. Damit war das „Weltwun-
der“ eigentlich Geschichte – geblieben ist
es trotzdem. Wer heute vor St. Lucas steht,
sieht einen stattlichen Kirchturm, dem man
seine ungewöhnliche Vergangenheit nicht
auf den ersten Blick ansieht.

REPAIR-CAFÉ HILFT: 
NICHT GLEICH WEGWERFEN
Nicht alles, was nicht mehr richtig funktio-
niert, muss gleich in den Müll: Im Repair-

Café bei MOBILE in
Pattensen helfen ehren-
amtliche Reparateure
dabei, defekte Gegen-
stände wieder in Ord-
nung zu bringen. 

Repariert werden unter
anderem Kleidung,
Kleinmöbel, Spielzeug,
Fahrräder, Gartenge-

räte, Lampen sowie Elektro- und elektro-
nische Kleingeräte.
Das Repair-Café öffnet jeweils am dritten
Samstag im Monat von 14 bis 17 Uhr im
Mehrgenerationenhaus MOBILE, Göttin-
ger Straße 25a. Die nächsten Termine sind
am 17. Oktober, 21. November und 19.
Dezember. Die Reparaturen sind kosten-
los, Spenden zur Deckung der Betriebs-
kosten sind willkommen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Wer Wartezeit über-
brücken muss, kann es sich bei Kaffee und
Kuchen gemütlich machen. 

ÜBER EIN JAHRHUNDERT 
WAR DIE KIRCHE OHNE TURM

Events im
Herbst
Mit Laternen 
durch Jeinsen

Mit Laternen durch Jeinsen

Wenn im November die ersten La-

ternen leuchten, wird es auch in

Jeinsen wieder stimmungsvoll: Am

Freitag, 13. November, lädt der

Bürgerverein Jeinsen zum Later-

nenumzug ein. Los geht es um

17.30 Uhr am Kindergarten in der

Jahnstraße 12.

Bis 19 Uhr sind die kleinen und

großen Laternenfans gemeinsam

unterwegs. Der Laternenumzug

bietet damit eine schöne Gelegen-

heit, den Novemberabend gemein-

sam im Ort zu erleben.

Buntes Handwerk:
Herbst-Kreativmarkt

Zum Herbst-Kreativmarkt lädt MO-

BILE e.V. am Samstag, 14. Novem-

ber, von 14 bis 18 Uhr ein. Unter

dem Motto „Buntes Handwerk für

die gemütliche Jahreszeit“ gibt es

ausschließlich Selbstgefertigtes zu

entdecken. Dazu kommen Stände

mit Speisen und Getränken.

In gemütlichem Ambiente bietet

der Herbstmarkt Gelegenheit zum

Stöbern, Schauen und Genießen.

14

Foto: Archiv
/ privat



Die VGH InvestRente ist momentan der absolute Renner in der per-
sönlichen Altersvorsorge und Geldanlage!
„Sie kombiniert das Beste aus
zwei Welten: Ertragschancen
der Kapitalmärkte sowie Steu-
ervorteile des Versicherungs-
mantels einer privaten
Rentenversicherung“, betont
Thomas Renner den Renner in
seiner VGH-Agentur.
Sparbeiträge und alle Erträge
aus den vorwiegend gewähl-
ten ETFs werden in die Inve-
stRente investiert. Geeignet ist
diese für alle, ob Angestellte,
Beamte, Selbständige oder
Freiberufler. Entscheidend: Je
früher man startet, desto bes-
ser. Auch bereits mit kleineren
Beträgen wird dank Zinses-
zinseffekt eine Vorsorge aufge-
baut. Bei hoher Flexibilität und
Steuervorteilen bietet diese
langfristig hohe Renditechancen und garantiert später eine steuerbe-
günstigte Entnahme. Über die Pattenser VGH-Agentur Thomas Renner
sind bei Interesse daran Anmeldungen zu, für die Kunden kostenlosen,
Informationsabenden über ETFs und Immobilien möglich.

Aber auch an die Kleinsten wird gedacht: Die beliebte Zeichentrick-
figur Peppa Pig wirbt bei Niedersachsens größtem öffentlichen Versi-

cherer für das neue
VGH-Kinderpaket. „Damit bieten
wir Eltern die Sicherheit, dass ihr
Kind von den ersten Schritten bis
zum Erwachsenenalter im Notfall
umfassend geschützt ist“, versi-
chert Thomas Renner. Zu dessen
fachkompetentem Beratungsteam
dafür zählen seine Frau Anja und
die Mitarbeiterinnen Kerstin Schlie-
ker sowie Simone Mencke ebenso,
wie die Auszubildenden Alessia In-
galiso und Felix Rump.
Ob Versicherungen, Vorsorge oder
Vermögen: Seit mehr als 275 Jah-
ren ist die VGH die gefragte Versi-
cherung für Privat- und
Firmenkunden sowie Landwirte. In
Pattensen berät seit mehr als 58
Jahren die VGH-Agentur Thomas
Renner, in der Talstraße 20, mit

persönlich auf den Menschen und individuell auf dessen Leben ab-
gestimmten Versicherungen. „Versicherungsschutz ist ein natürlicher
Teil eines unbeschwerten Familienlebens“, so Inhaber Thomas Renner.

Text: Lippelt / Foto: privat

KOSTENLOSE VORTRÄGE 
ZU ETF-SPAREN UND IMMOBILIEN
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Die Marienburg ist weiterhin wegen umfang-
reicher Sanierungsarbeiten für Besucher ge-
schlossen. Pattensens bekanntester
Besuchermagnet darf keine Gäste empfan-
gen. Doch wer als Einheimischer oder Einhei-
mische mal virtuell-nostalgisch einen Besuch
in der Marienburg absolvieren möchte, hat
rund um die Uhr dazu Gelegenheit: Auf
einen Blick in die historischen Räume muss
man nicht verzichten, wenn man sich mit
dem Onlineangebot befasst. Die Region Han-
nover bietet einen virtuellen 360°-Rundgang
durch das Welfenschloss an.
Mit interaktiven Panoramabildern und hoch-
auflösenden Aufnahmen lassen sich die
prachtvollen Innenräume digital erkunden.
Zu entdecken gibt es unter anderem den Rit-
tersaal, das Trauzimmer, das Esszimmer, das
Wohnzimmer und die Bibliothek der Königin
sowie die Eingangshalle, den Prinzessinnen-

gang, die Kapelle und die Küche. Man kann
sich klickweise von Raum zu Raum begeben,
die Bilder rotieren lassen, sodass man den
perfekten 360-Grad-Blick hat, oder die Per-
spektive klickweise drehen, damit einem
beim Anblick automatisch rotierender Bilder
nicht schwindelig wird.

Wer die Marienburg nicht nur vom heimi-
schen Bildschirm aus erleben möchte, kann
außerdem die digitale „Zeitreise um die Ma-
rienburg“ nutzen. Die Tour führt rund um das
Schloss und verbindet einen etwa 500 Meter
langen Rundweg mit 15 digitalen Stationen
und 360°-Bildern. Für die gesamte Tour soll-
ten etwa 60 Minuten eingeplant werden.
Die 360°-Tour ist online über Hannover Tou-
rismus erreichbar; die „Zeitreise um die Ma-
rienburg“ steht in der kostenlosen
Pattensen-Zeitreise-App zur Verfügung.

Bei MOBILE in Pattensen gibt es verschiedene
Möglichkeiten, unkompliziert mit anderen
Menschen ins Gespräch zu kommen. Das
„Café MOBILE“ ist montags bis donnerstags
von 9 bis 18 Uhr sowie freitags von 9 bis 12
Uhr geöffnet. Hier kann man sich austau-
schen, gemeinsam spielen oder einfach in
Gesellschaft sein. Nachmittags werden Kaf-
feespezialitäten und Kuchen angeboten.
Auch für ältere Menschen gibt es einen eige-
nen Treffpunkt: Beim offenen Seniorencafé
wird freitags von 15 bis 17 Uhr – außer am

ersten Freitag im Monat – bei Kaffee und Ku-
chen geklönt und die Geselligkeit gepflegt.
Eltern mit Kindern ab einem Jahr können
montags von 9.30 bis 11.30 Uhr oder diens-
tags von 15.30 bis 17 Uhr zum offenen El-
terntreff kommen. Neben dem Austausch
untereinander gibt es für die Kinder Gelegen-
heit zum Spielen. Die Teilnahme ist kostenlos
und ohne Anmeldung möglich.

Alle Angebote finden im Mehrgenerationen-
haus MOBILE, Göttinger Straße 25a, statt.

Events im
Herbst
Energietreff zum
Thema Dämmung

Wer sein Gebäude energetisch mo-

dernisieren möchte, steht schnell

vor vielen Fragen. Beim nächsten

Energietreff der Stadt Pattensen am

Mittwoch, 18. November, geht es

deshalb um das Thema Dämmung.

Beginn ist um 18 Uhr im Rathaus

Pattensen.

Energieberater Norman Holzmann

von der Verbraucherzentrale Nie-

dersachsen gibt einen kurzen fach-

lichen Einblick und beantwortet

Fragen rund um die energetische Sa-

nierung. Auch Erfahrungen und

Tipps der Teilnehmenden können

ausgetauscht werden. Das Bera-

tungsangebot ist kostenfrei und un-

verbindlich. Die Veranstaltung

dauert etwa anderthalb Stunden.

Um Anmeldung per E-Mail an

krause@pattensen.de wird gebeten.

KlimaKino zeigt 
„Wildes Land“

Wie viel Kraft steckt in der Natur,

wenn der Mensch ihr Raum lässt?

Dieser Frage geht das KlimaKino am

Donnerstag, 19. November, in der

Stadtbücherei Pattensen nach. Ge-

zeigt wird der Film „Wildes Land –

Die Rückkehr der Natur“.

Einlass  ist ab 18.30 Uhr, der Film

beginnt um 19 Uhr. Im Anschluss

gibt es Gelegenheit zum Austausch

und zur Diskussion. Der Eintritt ist

frei, eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich.

Mit Laternen 
durch Pattensen

Am Dienstag, 10. November, sind in

Pattensen wieder die Laternen unter-

wegs: Um 17.30 Uhr beginnt der

ökumenische Martinsumzug an der

St.-Lucas-Kirche am Corvinusplatz.

Von dort führt der Weg zur katholi-

schen Kirche St. Maria. Organisiert

wird der Martinsumzug ökumenisch

von den beiden Kirchengemeinden

St. Lucas und St. Maria. Damit steht

der gemeinsame Laternenumzug im

Zeichen der ökumenischen Verbun-

denheit der Pattenser Gemeinden.
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360-GRAD-RUNDGANG 
DURCH DIE MARIENBURG

OFFENE TREFFPUNKTE 
FÜR ALLE GENERATIONEN



Top-Beratungskompetenz und starke Akti-
onsangebote zu jeder Jahreszeit: Damit
hat sich die easyApotheke Pattensen über
die Stadtgrenzen hinaus einen großen
Kundenkreis erarbeitet. Passend zur kälte-
ren Jahreszeit steht die erfahrene Apothe-
kerin Dr. Diana Blanke und ihr rund
20-köpfiges, versiertes „Schirmherren“-
Fachteam bereit, jederzeit aktiv das Im-
munsystem ihrer Kundinnen und Kunden
gegen Erkältungen und mehr zu schützen.
Ebenso passend zum Namen der Apo-
theke wird der Besuch hier stets leicht ge-
macht. Denn die easyApotheke überzeugt
mit mehreren Stärken: Im Vordergrund
steht die individuelle und ausführliche Be-
ratung durch das mehrsprachige Apothe-
ken-Fachteam, auch zu persönlichen
Ansprüchen, bei chronischen Erkrankun-
gen oder mit Pflegegrad. 
Allen, die auf ärztliche Verordnung hin
mehr als fünf systemisch wirkende Medi-
kamente einnehmen, bietet die easyApotheke dazu eine Polymedikationsbe-
ratung. Deren Kosten trägt alle zwölf Monate sogar die Krankenkasse. Für
verschreibungspflichtige Inhalationsgeräte wird auf Wunsch eine informativ
umrahmte Anwendungsdemonstration angeboten. Menschen, die hier regel-
mäßig ihre Blutdruckmedikamente kaufen, können sich darüber hinaus kos-
tenlos den Blutdruck messen lassen. Ebenso sind Kompressions-
strumpf-Anmessungen möglich.
Ein Botendienst liefert an den Öffnungstagen auf Wunsch die Medikamente
auch frei Haus. Diese Service-Stärken der easyApotheke hat bereits zahlreiche
Praxen und Heime überzeugt, sich gern so mit allem Nötigen versorgen zu las-

sen. Die Größe der easyApotheke Pattensen von rund 500 Quadratmeter stellt
eine weitere Stärke dar. Dr. Diana Blanke erhält so durch entsprechende Ab-
satzmengen und Lagermöglichkeiten exzellente Hersteller-Konditionen. Von
diesen profitiert auch die Kundschaft. 
Mit wachem Blick kann zudem auf mögliche Lieferengpässe reagiert und ent-
sprechend vorgesorgt werden. Auf der gefragten Freiwahlfläche wählen die Kun-
dinnen und Kunden außerdem selbstständig Produkte ihrer Wahl aus dem
Vollsortiment führender Hersteller aus. Preisaktionen bei beliebten apotheken-
pflichtigen und freiverkäuflichen Artikeln bilden zudem einen Grund zur Freude
für den Geldbeutel. Text + Foto: Lippelt
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ZU JEDER JAHRESZEIT: 
ALLES GANZ EASY IN PATTENSEN …





HAARE IN ENGAGIERTEN HÄNDEN
NICOLETTA FRISUREN RUND-UM-FAMILIEN-FRISEUR IN JEINSEN

Vom Kleinkind bis hin zur Seniorin: Wer nicht nur seinen persönlich
abgestimmten Haarschnitt sucht, sondern individuellen Service und
mehr, erhält bei Nicole Beier auf alle Fragen die passenden Antworten.
Seit 2019 betreibt die erfahrene Friseurmeisterin aus Leidenschaft in
Jeinsen dafür ihren Salon Nicoletta (Tel. 05066 / 1364), in der Sattmer-
Siedlung 2. 
„Was Friseure können, können nur Friseure“, betont Nicole Beier den
selbstgesteckten höchsten Qualitätsanspruch bei der nachhaltigen
Pflege und Behandlung des Haares. Gemeinsam mit der langjährigen
Mitarbeiterin Jasmin Preuschhoff bietet sie klassische und moderne
Haarschnitte und Frisuren für Jung und Alt beiderlei Geschlechts ebenso
an, wie individuelle Typ- und Stilberatung sowie kreative Friseur-Dienst-
leistungen. Dazu gehören Färben, Tönen und Strähnchen, Dauerwelle
und Haarglättung ebenso wie der angebotene Braut-Komplett-Service,
inkl. Probefrisur, Make-up und Schleier vor Ort stecken.
Im Vordergrund ihrer gelebten Freundlichkeit steht dabei das Wohlfüh-
len ihrer Kundinnen und Kunden. Das versierte Friseurinnen-Team
nimmt sich gern Zeit, um sich bei Cappuccino, Kaffee oder Wasser ken-
nenzulernen und mehr über die gewünschte Frisur zu erfahren. Auch
Haarpflegetipps für Daheim mit den im Salon genutzten, nachhaltigen
und hochwertigen Produkten von Goldwell gehören zum Service.

Ebenso liegt Nicole Beier aber auch das Wohlbefinden ihrer Mitmen-
schen am Herzen. Ende September überreichte sie Dietlind Osterkamp,
der 1. Vorsitzenden der Laatzener Tafel für Hemmingen, Laatzen und
Pattensen, einen Spendenscheck in Höhe von 200 Euro für die gemein-
nützige Einrichtung. Das Geld stammt aus einer dreimonatigen spiele-
rischen Sammelaktion in ihrem Salon. „Die Tafel liegt mir schon seit
meiner Saloneröffnung 2019 am Herzen. Auch damals habe ich für
deren Arbeit gespendet“, betont Nicole Beier ihr Engagement über die
perfekte Frisur hinaus - für das Wohlbefinden ihrer Kunden und ebenso
der Gemeinschaft.   
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Nicole Beier (rechts) übergibt den Spendenscheck
an Dietlind Osterkamp (links)

Puppentheater sorgt für leuchtende Kinderaugen
Am Sonntag, 8. November, wird es in der St.-Georg-Kirche in Jeinsen mär-

chenhaft: Um 15.30 Uhr ist das Puppentheater mit dem Stück „Rosi und das

Küchenmomster“ zu Gast.  Mit Figuren, Theater und einer guten Portion Fantasie

lädt die Veranstaltung zu einem besonderen Familiennachmittag ein. Beginn ist um

15.30 Uhr in der St.-Georg-Kirche, Kirchstraße 9, in Jeinsen.

Adventsstimmung auf dem Jeinser Kirchplatz
Wenn in Jeinsen der Weihnachtsmarkt seine Buden öffnet, zieht vorweihnachtliche

Stimmung ins Dorf ein. Am Sonnabend, 5. Dezember, lädt die Arbeitsgemeinschaft

Jeinsen von 14 bis 18 Uhr auf den Kirchplatz ein. Der Weihnachtsmarkt gehört seit

mehr als 25 Jahren zum festen Jahreslauf des Ortes. 

Eine adventliche Geschichte mit Figuren
Am Freitag, 18. Dezember, wird es in der St.-Georg-Kirche in Jeinsen

märchenhaft und zugleich besinnlich: Um 18 Uhr gastiert dort

das Figurentheater mit dem Stück „Jakob und die Engel“.

Beginn ist um 18 Uhr; das Figurentheater ist

für eine Stunde angesetzt.  

VERANSTALTUNGEN 
IN DER JEINSER KIRCHE

St. Georg im
Herbstlicht. Foto:
losch/wikipedia.org



Julian Ahlers freut sich über die

Neuzugänge im Sortiment seiner

regionalen Dachmarke „Calen-

berger Land“, Gleich vier neue

Sorten Eis gibt es demnächst vom

Hersteller Eisblume und dazu ein

neues Becherlayout. Multivita-

min, Banane, Kaffee-Cappuccino

und Erdnuss sind die Ge-

schmacksrichtungen, auf die sich

die Kundschaft künftig freuen

kann.

Aktuell ist die Kombination aus

Bregenwurst und Grünkohl im

jahreszeitlichen Trend. Beides gibt

es bereits unter der Marke „Calen-

berger Land“. Die eingeschweißte

Bregenwurst ist von Gramann, der

Grünkohl im Henkeleimerchen

wird durch „Vom Feinsten“ pro-

duziert.

Und nicht nur das Saison-Kohlgemüse! Zehn geschmackvolle Suppenvarianten

im Henkeleimer sind mittlerweile im Programm. Kürbis-Karottensuppe, Klassiker

wie die Kartoffelsuppe, aber auch Trendiges wie die Sambal-Paprika-Suppe ge-

hören dazu. Mit natürlichen Zutaten, ohne Konservierungsstoffe werden die Sup-

pen im schonenden „Cook & Fill“-Verfahren produziert, das Frische bis zum

MHD garantiert.

Und neben Suppen und Grünkohl gilt es, ein Lieblingsgericht

der Deutschen nicht zu vergessen: Auch Currywurst im Hen-

keleimer stellt „Vom Feinsten“ für das Calenberger Land her.

Neu im Markenprogramm ist zudem naturtrüber Apfelsaft

vom Obsthof Gestorf und in Kürze wird es aus Gestorf auch

Honig geben.

Die leckeren Dressings von BeGreen Naturkost, das Grillsor-

timent von Gramann-Ahrberg und die Kaffeespezialitäten von

der Sibus Kaffeerösterei haben sich im Markenportfolio bereits

gut bewährt.

„Im Calenberger Land setzen wir uns für die Förderung qua-

litätsvoller regionaler Lebensmittel ein, die im Sinne des Fair

Trade-Prinzips produziert werden. Dabei garantieren wir, dass

alle Akteur*innen in der

Wertschöpfungskette den

Preis erhalten, die sie benö-

tigen, um nachhaltig wirt-

schaften zu können. Durch

Storytelling möchten wir die

Herkunft und Besonderhei-

ten unserer Produkte sowie die Menschen hin-

ter ihnen sichtbar machen“, sagt Julian Ahlers.

Im REWE-Sortiment der Ahlers-Märkte sind viele

weitere regionale Anbieter mit ihren Produkten

vertreten. „Wir setzen auf Regionalität, wo immer

es geht“, sagt Lutz Ahlers.

CALENBERGER LAND: NEUES VON
DER REGIONALEN QUALITÄTSMARKE
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LAATZEN

Im Mastbruchholz



Seit 1984 gehört der Kunstkreis Laatzen
zur Kulturszene der Stadt. Rund 110 Mit-
glieder zählt der Verein heute. In diesem
Sommer hat sich für den Kunstkreis aller-
dings einiges verändert: Bis zum 1. Juli
verfügte er über eigene Ausstellungs- und
Arbeitsräume in Rethen, die Raum für
Kurse und weitere Aktivitäten boten. In-
zwischen ist der Verein an das Familien-
zentrum Rethen angeschlossen. Dort und
in der Grundschule Rethen finden nun
Ausstellungen, Lesungen und Kurse des
Kunstkreises statt.

Musikgeschichte, Malerei und eine etwas
andere Einstimmung auf Weihnachten: Für
die kommenden Wochen und die Ad-
ventszeit hat der Kunstkreis gleich mehrere
interessante Veranstaltungen im Pro-
gramm.  

Den Auftakt macht am Mittwoch, 18. No-
vember, ein Abend über Carl Maria von
Weber. Im Stadthaus Laatzen beginnt um
19 Uhr ein Multimediavortrag von Wolf-
gang Nieschalk, der sich dem großen
Komponisten widmet. Anlass ist dessen
200. Todestag. Weber ist vor allem durch

seine Oper „Der Freischütz“ bekannt ge-
worden. Nieschalk verbindet in seinem
Vortrag die Beschäftigung mit dem Kom-
ponisten mit multimedialen Elementen.
Wer sich lieber der bildenden Kunst wid-
met, kann ab Mitte November eine Aus-
stellung des Kunstkreises im
Familienzentrum Rethen besuchen. Vom
15. November bis zum 7. Januar sind dort
Bilder von Marion Kaminski zu sehen.  

Zum Jahresausklang wird es schließlich
weihnachtlich – allerdings offenbar nicht
ausschließlich besinnlich. Am Sonntag, 6.
Dezember, steht um 11 Uhr im Familien-
zentrum Rethen die Lesung „Tierisch Teure
Tannen – und was uns sonst so auf die
Palme bringt“ auf dem Programm. Der Ca-
lenberger Autorenkreis verspricht mit dem
Titel bereits einen etwas anderen Blick auf
die Adventszeit. Es handelt sich um eine
„mehr oder weniger weihnachtliche Le-
sung“. Die Veranstaltungen des Kunstkrei-
ses bieten damit nicht nur
unterschiedliche kulturelle Zugänge, son-
dern zeigen auch, wie der Verein nach
dem Abschied von den eigenen Räumen
sein Programm an neuen Orten fortsetzt.

KUNSTKREIS LAATZEN
IN NEUEN RÄUMEN AKTIV
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Events im
Herbst
Herbstkonzert 
des Musikkreises

Der Musikkreis Laatzen lädt am

Samstag, 14. November, um 18 Uhr

zu seinem Herbstkonzert ein. Veran-

staltungsort ist das Forum des Erich-

Kästner-Gymnasiums an der

Marktstraße in Laatzen.  

Lichtführung im
Park der Sinne

Eine besondere Perspektive auf den

Park der Sinne bietet die Lichtführung

am Freitag, 20. November. Bei dem

Rundgang mit Albrecht Dürr steht das

im Park eingesetzte Lighting Design im

Mittelpunkt. Die Führung beginnt um

16.30 Uhr und dauert bis 18 Uhr.

Treffpunkt ist die Infostation am Gar-

tenhaus. Die Anmeldung und Bezah-

lung erfolgen ausschließlich digital

über die Stadt Laatzen. 



Großes Vertrauen in die persön-
liche Beratung, hohe Professio-
nalität und die gelebte
Leidenschaft für gutes Sehen
und Aussehen: Kodak Lens Laat-
zen hat sich damit seit 2011 in
den Arkaden, beim Leine-Cen-
ter, seinen guten Ruf aufgebaut.
Die erfahrene Augenoptiker-
Meisterin Bettina Schrake feiert
daher mit ihrem sechsköpfigen
Kodak Lens-Team seit dem 16.
Oktober das nunmehr 15-jäh-
rige Bestehen ihres Fachgeschäf-
tes.  Die Hälfte der
Mitarbeitenden ist hier seit An-
fang an dabei. Durch zahlreiche attraktive Jubiläumsangebote profi-
tieren die Kundinnen und Kunden nun in Laatzen über das bereits
Erhältliche hinaus: Entsprechend den 15 gefeierten Geschäftsjahren
gibt es ebenso viele Prozent Rabatt – und das auf rund 2.500 Artikel!
Dies gilt für fast alle vorrätigen Brillenfassungen und Sonnenbrillen,

sowie Pflegemittel, Etuis
und Brillenketten, Lupen
und Lesehilfen. Abgerun-
det wird das Ganze
durch attraktive Jubilä-
umsangebote für Kodak
Lens Brillengläser. Hier-
mit können Kunden zu-
sätzlich bis zu 150 Euro
auf die bei Kodak Lens
Laatzen bereits dauerhaft
günstigen Preise sparen.
Für die ausführliche per-
sönliche Beratung mit
professionellem Sehtest
zur Augenglasbestim-
mung nimmt sich der
Meisterbetrieb – zum
Team gehören drei Au-
genoptikermeisterinnen
und -meister – angemes-
sen Zeit. Nicht nur für
die Augen, sondern auch
für das von Sehen und
Aussehen beeinflussbare

Lebensumfeld des Menschen. Dies gilt
auch für Kinderbrillen - und immer gern
mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Dank der hauseigenen Werkstatt mit-
samt eigenem Glaslager können Einstär-
ken-Brillen bereits innerhalb weniger
Stunden passgenau gefertigt werden. So
sind sie oft bereits zeitnah nach dem
Shoppen im Leine-Center abholbar.
Für alle, die ihren Auftritt gern individu-
ell mit persönlichen Vorlieben auf den
Bügeln ihrer Brille betonen, bietet Eye
Max eine große Bügel-Auswahl in allen
erdenklichen Farben und Mustern, mit
Motiven oder frechen Sprüchen „Die
sind sehr beliebt. In unseren 15 Ge-

schäftsjahren haben wir hier rund 123.000 EyeMax- Brillen und Bügel
verkauft“, weiß Bettina Schrake. In der letzten Oktober-Woche findet
wieder die beliebte EyeMax Bügelausstellung statt. Dann ist die Eye
Max Bügel- Wanderkollektion von Freitag, 23.10. bis einschließlich
Freitag, 30.10.  mit allen aktuellen Brillenbügeln live zum Anprobie-
ren im Geschäft.

Gefragt ist ihr Kodak Lens Geschäft für das reichhaltige Sortiment di-
verser Brillenfassungen von dezenten randlosen Modellen, Metallbril-
len in verschiedenen Farbvarianten bis hin zu flippig markanten
Kunststoffmodellen. Brillen mit praktischen Magnetsonnenclips sind
auch mit von der Partie. Ruckzuck wird aus der Brille so eine Son-
nen-, Schlechtwetter- oder Nachtbrille mit kontraststeigernder Wir-
kung. Eine große Auswahl des beliebten Wechselsystems Switch it ist
ebenfalls vorhanden. „Wir legen Wert auf individuelle Beratung und
begeistern mit hoher Qualität zu einem sehr guten Preis-Leistungsver-
hältnis. Unsere Hauspreise für Kodak Lens Markengläser liegen weit
unter dem Herstellerlistenpreis“, erklärt Bettina Schrake das Geheim-
nis ihres nunmehr 15-jährigen Erfolges in Laatzen – wo die Erfüllung
der Kundenbedürfnisse stets zur ganz persönlichen Ansichtssache
wird. Text + Fotos: Lippelt

Kodak Lens Laatzen bietet 
- professionelle Sehstärkenmessung
- einen Computersehtest / Videozentrierung 
- eine Gleitsichtberatung / Bedarfsanalyse 
- Kontaktlinsenanpassungen
- eine Null Prozent-Brillenfinanzierung
- Fotos für z.B. Krankenkassenkarte und Führerschein
- kostenlose Parkplätze vor dem Geschäft

KODAK LENS LAATZEN FEIERT:
15 JAHRE EINSATZ FÜR GUTES SEHEN UND AUSSEHEN
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Die Hannoverschen Werkstätten schaffen vielfältige Möglichkeiten
für Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigungen. Als Bil-
dungs-, Sozial- und Wirtschaftsunternehmen verbinden sie Arbeit, Bil-
dung und gesellschaftliche Teilhabe und schaffen Übergänge zum
allgemeinen Arbeitsmarkt.

Seit über 15 Jahren ist die ge-
meinnützige GmbH mit einem
gastronomischen Schwerpunkt
in Laatzen/Rethen vertreten.
Nun wird das Angebot erwei-
tert: Privatkundinnen und -kun-
den können sich ihr Mittagessen
für Zuhause erwerben.

Mittagessen für Zuhause

Montag bis Freitag von 11:00
bis 12:30 Uhr können Gäste ihr
Mittagessen vor Ort genießen
oder vorher zur Abholung vor-
bestellen. Auf dem Speiseplan
stehen abwechslungsreiche, fri-
sche und ausgewogene Gerichte – und das zum attraktiven Preis von
6,90 Euro pro Mittagessen.
Nachhaltigkeit wird dabei von Anfang an mitgedacht: Das Essen wird
in RECUP-Mehrwegbehältern ausgegeben. So lassen sich Verpa-
ckungsabfälle reduzieren. Die Gefäße können täglich getauscht und
an allen teilnehmenden RECUP-Stellen zurückgegeben werden. Wer
sein Menü vorbestellt, kann es außerdem bis zur Abholung herunter-
kühlen lassen und später bequem zu Hause oder am Arbeitsplatz er-
wärmen.
Damit das Wunschmenü zuverlässig bereitsteht und die Küche res-
sourcenschonend planen kann, wird um Vorbestellung bis Donners-
tag, 15:00 Uhr, in der jeweiligen Vorwoche gebeten.
Kurzentschlossene Gäste sind selbstverständlich willkommen. Hier
kann allerdings nicht garantiert werden, dass das gewünschte Gericht
noch verfügbar ist.

Jetzt Mittagessen vorbestellen!

Die Bestellzettel liegen in der Einrichtung in der Straße Zur Sehlwiese
aus. Bestellungen sind außerdem telefonisch oder per Mail möglich.

Sollte eine Bestellung einmal nicht ab-
geholt werden können, kann sie am
Ausgabetag bis 9:30 Uhr abgemeldet
werden. Die Kundinnen und Kunden
zahlen die Gerichte jeweils in bar bei
Abholung.

Handwerkliche Qualität 
aus eigener Produktion 

Auch über die Mittagszeit hinaus lohnt
sich ein Besuch. In der hauseigenen
Fleischerei entstehen Wurst- und
Fleischwaren nach traditionellen Rezep-
turen und weitgehend ohne Zusatz-
stoffe. Bevorzugt wird Fleisch vom
Strohschwein aus artgerechter Haltung
verarbeitet.
Die Bäckerei

ergänzt das gastronomische Angebot mit
täglich handwerklich hergestellten Bröt-
chen, Broten, Kuchenspezialitäten und
weiteren Backwaren. Gute Zutaten und
ausreichend Zeit für die Teigruhe sorgen
für Geschmack und Qualität.

Öffnungszeiten 
Fleischerei und Bäckerei:
Di. – Fr.: 7.00 bis 13.00 Uhr
Sa.: 7.00 bis 12.00 Uhr

Vorbeikommen, ausprobieren und genie-
ßen. Und mit jedem Besuch gelebte Inklu-
sion unterstützen!

FRISCH UND LECKER MITTAGESSEN:
DER HANNOVERSCHEN WERKSTÄTTEN
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LAATZENS WANDERWEGE MACHEN
KOMMUNEN-QUARTETT KOMPLETT

Fast 500 Kilometer an Wanderwegen durchziehen als naturnahe

Lebensadern die südliche Leineaue. Sie werden gern genutzt zum

Entspannen und für die Gesundheit, aber auch für das Natur- und Ge-

meinschaftserlebnis in einer Gruppe. Aktive aus Initiativen in den so

verbundenen Kommunen Hemmingen, Pattensen, Sarstedt – und seit

2026 nun auch Laatzen – haben in Abstimmung mit ihren Städten

zur Koordination der vielfältigen Angebote und Möglichkeiten als Ver-

bund nun die „Wander-Region Südliche LeineAue“ aus der Taufe ge-

hoben. Rainer Dorau, vom WegeTeam Hemmingen, erläutert als

Sprecher der Initiative dazu: „Die einzelnen Wegesysteme existieren

teilweise schon sehr lange. Sie waren aber bisher nur lokal bekannt.

Mit der Verbund-Wander-Region erweitern wir die Zielgruppe auf alle

vier Kommunen und auch darüber hinaus.“

Weiter auf Seite 28
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Wie wird das Zuhause zur Wohlfühloase? Neben der Einrichtung entscheiden

vor allem Fenster und Türen: Sie prägen das Erscheinungsbild eines Hauses,

halten im Winter die Wärme drinnen und schützen vor Einbruch. Gerade vor der

Heizperiode lohnt sich deshalb ein kritischer Blick auf alte Fenster. Individuelle

und kompetente Antworten auf alle Fragen rund um Austausch und Modernisie-

rung gibt es bei Robering

Angewandte Fenstertechnik

in der Hamburger Straße 2,

im Gewerbegebiet Laatzen-

Rethen. Das Besondere: Ro-

bering fertigt seine

Kunststoff- und Aluminium-

fenster sowie Türen in der ei-

genen Produktionsstätte in

Rethen – passgenau und

zeitnah. Der Betrieb hat sich

ganz auf die Sanierung be-

stehender Gebäude spezia-

lisiert. Jedes Element wird

nach Aufmaß vor Ort für das

jeweilige Haus gebaut. „Ab-

solute Kundenzufriedenheit

und hochwertige Verarbei-

tung stehen bei mir an erster

Stelle“, betont Inhaber Torsten Robering. Der Diplom-Ingenieur legt deshalb gro-

ßen Wert auf ausführliche Beratung beim Kunden zu Hause. Das Unternehmen

blickt auf über 50 Jahre Firmengeschichte zurück und produziert seit 1992 am

Standort Rethen – getreu dem Leitsatz „Fenster für Menschen von Menschen ge-

macht“. Ergänzt wird das Angebot durch Rollläden, Raffstores, windstabile ZIP-

Screens und Insektenschutz sowie Markisen,

Terrassendächer, Wintergärten und freistehende Pa-

villons. Auf 3.100 Quadratmetern Ausstellungs- und

Produktionsfläche können sich Besucher vieles vorab

ansehen. Auch zahlreiche Fachbetriebe über die Re-

gion Hannover hinaus beziehen ihre Fenster und

Türen aus Rethen. Tipp: Wer im selbst genutzten

Wohneigentum Fenster und Türen energetisch er-

neuern lässt, kann 20 Prozent der Kosten über drei

Jahre verteilt von der Einkommensteuer abziehen (§

35c EStG). Voraussetzung ist unter anderem, dass das

Gebäude älter als zehn Jahre ist und ein Fachbetrieb

die Arbeiten ausführt. Text: T. Lippelt

Robering Angewandte Fenstertechnik
Hamburger Straße 2
30880 Laatzen (Rethen)
Telefon: 05102 9358-0
info@robering.com, www.robering.com

ROBERING: „MADE IN LAATZEN“
HOCHWERTIGE FENSTER UND TÜREN AUS EIGENER PRODUKTION
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WANDER-REGION SÜDLICHE LEINEAUE
LAATZEN, HEMMINGEN, PATTENSEN, SARSTEDT

Aktiv mit Leben er-

füllt wird das je-

weilige Wegesystem

seit 2022 in Hemmin-

gen auf 116 Kilometer

vom WegeTeam, in

Laatzen auf 61 Kilome-

ter auf seit 2010 ange-

legten Wegen von der

Stiftung Grasdorf an

der Leine und dem VfL

Grasdorf, seit 2005

vom WegeTeam Patten-

sen auf 107 Kilometer,

und in Sarstedt vom

Stadtmarketing. Dieses

betreut seit 2025 die

seit 1990 bestehenden,

104 Kilometer langen Sarstedter Wege.

Insgesamt umfassen die vier Wegesysteme – zu denen in Abschnitten

auch die europaweit laufende via scandinavica gehört – fast 500 Ki-

lometer Wanderwege. Nicht nur, weil diese dank Leine-Aue, Calen-

berger Land und Hildesheimer Börde durch unterschiedliche

Landschaftsprofile führen, ist Rainer Dorau davon überzeugt, dass die

Wege für alle Wanderer interessant sind. Denn auch Highlights der

jeweiligen Kommunen bieten sich als Wandergrund und Ziel an: in

Laatzen der Park der Sinne und der Kronsberg, in Hemmingen das

Römerlager und das Mausoleum, in Pattensen die Marienburg und

die Calenberger Feste, sowie in Sarstedt die Sackpiepe (Innerste-Mün-

dung in die Leine).

Mit dem so genannten Welfenweg hat die Wanderregion Südliche

LeineAue darüber hinaus ein verbindendes Element für alle vier

Kommunen geschaffen: Vom Leineschloss der Welfen, in Hannover,

führt dieser über insgesamt 35 Kilometer bis zur Marienburg der Wel-

fen, in Pattensen.  „Um diese Strecke für Wanderer transparenter zu

machen, planen wir zusammen mit der Region die Einrichtung von

zehn markanten Stationen, alle zwei bis drei Kilometer. Diese werden

ausgestattet sein mit Infota-

feln und QR-Codes, mit je-

weiligen interessanten

Informationen. Wer alle

zehn Codes gesammelt hat,

soll einen Wander-PIN er-

halten“, so Dorau. Gedacht

ist daran, dass die Wander-

teams auch zu Wanderun-

gen in die

Nachbar-Kommunen anre-

gen und die Verbund-Re-

gion erkunden.

Thomas Weber, Vorstand

beim VfL Grasdorf,

dazu: „Wir freuen uns auf

viele gemeinsame Wander-

erlebnisse im Rahmen der jetzt entstehenden Kooperation. Daher un-

terstützen wir die Bildung der Wanderregion Südliche LeineAue sehr

gerne.“ Flyer mit den Wanderrouten der Verbund-Wander-Region

Südliche LeineAue liegen nun in den Rathäusern der vier Städte  –

kurz „H+L+P+S“ genannt  – sowie in der Gastronomie, die die Aktion

sponsert, aus. Denn seit seinen Anfängen 2022 steht für das Wege-

Team Hemmingen das Motto „Spazandern“ ebenso im Mittelpunkt:

„Spazieren oder Wandern, zu Fuß oder mit Rad und für jeden das

Richtige. Hauptsache ohne Auto!“ Dazu gehört aber auch die Kom-

bination der Wanderwege mit anliegender Gastronomie zum Einkeh-

ren und Stärken.  

Im Januar 2026 präsentierte das WegeTeam dazu bei einem Gastro-

nomie Round-Table den interessierten Wirten ein eigenes Logo und

übergab dieses als Aufkleber, der nun fast an jeder Restaurant-Tür zu

sehen ist. Mit dem neugeschaffenen Wander-Region-Verbund wird

das Spazandern nun auf die Südliche LeineAue erweitert. „Im April

2027 planen wir eine Sternwanderung aus allen vier Kommunen mit

einem gemeinsamen Ziel, z.B. zum Laatzener Wiesendachhaus“, lädt

Rainer Dorau Interessierte dazu ein, sich gern anzuschließen. Weitere

Infos unter: https://spazandern.de/
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Das WegeTeam freut sich über die 
Komplettierung des Wegesystems.



„Für unsere Kunden sind wir mit bedarfsgerechter Beratung und per-
sönlicher Dienstleistung durch echtes Fachpersonal vor Ort da. Der
Mensch steht bei uns einfach mit seinen individuellen Bedürfnissen
im Mittelpunkt“, sagt Silke Kopf, die Inhaberin der Rethener Markt
Apotheke, aus Überzeugung. Die Apotheke bündelt Wissen zur Her-
stellung und Anwendung rund um Arzneimittel und bietet täglich
eine ganzheitliche 
Gesundheitsberatung rund um Arzneimittel, Nebenwirkungen,
Wechselwirkungen, Erkrankungen und deren Symptomen, sowie zu
Ursachen und Prophylaxe an. Auch die kosmetische Beratung und
alternativmedizinische Beratung gehören zum Portfolio der Markt
Apotheke. Kunden-Abende in der Apotheke zu TCM, Spagyrik,
Schüssler-Salzen & Aromatherapie er-
gänzen das Angebot.
In einer immer herausfordernderen Zeit
möchte die Apotheke weiter eine zuver-
lässige Anlaufstelle bleiben, die sich
dem Wandel der Bedürfnisse der Men-
schen anpasst. Dazu wurden die Dienst-
leistungen um zwei weitere Angebote
ergänzt: 

Die individuelle Herstellung von Par-
fümölen mit natürlichen ätherischen

Ölen als Rezeptur bereichert den
Schwerpunkt „Herstellung von Aroma-
pflege“ der Apotheke. Über individuelle
Duftmischungen kann man in verschie-
dene Duftwelten eintauchen und damit
das allgemeine Wohlbefinden beeinflussen. Wie Duft wahrgenom-
men wird, welche Botenstoffe beeinflusst werden können und wie
sich Düfte in Mischungen entwickeln, wird in Kunden-Abenden vor
Ort praktisch vermittelt.

Die individuelle Hautanalyse mit Skinplan ist die neue Dienstleis-
tung im Bereich „Haut & Kosmetik“ der Apotheke. Immer mehr

Menschen leiden unter Hautirritationen aus verschiedenen Gründen
oder benötigen durch die riesige Auswahl bei kosmetischen Produk-
ten einfach eine passende Empfehlung. Mit der individuellen Analyse
vor Ort werden verschiedene Parameter der Haut gemessen. Auf
deren Basis erfolgt dann eine fachliche Beratung.

Wie gewohnt, bietet die Apotheke Intensivberatung zu verschie-
denen Schwerpunktthemen an, wie Ernährung, Haut, Antlitz-

Analyse nach Schüßler, Polymedikation, Mutter-Kind, Wechseljahre,

Darmgesundheit etc.. Die Kundinnen und Kunden können zusätzlich
Termine buchen. Speziell für die pharmazeutische Dienstleistung
Medikationsanalyse nehmen sich die Apotheker des erfahrenen
Teams besonders Zeit. Außerdem bietet die Markt Apotheke zur ge-
sundheitlichen Prophylaxe verschiedene Messungen vor Ort an. Ak-
tuell können passend zur Jahreszeit folgende Leistungen besonders
genutzt werden:
• Messung Vitamin D3-Spiegel: 
Mit welchem Wert startet man in die sonnenärmere Jahreszeit?
• Beratung und Produkte rund um 
Detox & basische Hautanwendungen

Für Ihre gute Versorgung hält das Team ein auf den aktuellen
Bedarf abgestimmtes vielseitiges Warenlager bereit. Nicht vor-

rätige, lieferbare Produkte sind in der Regel am gleichen Tag über
den deutschen Großhandel und sichere Direktvertriebswege für
Sie verfügbar. 

Für eine unkomplizierte und schnelle Versorgung mit apotheken-
üblichen Produkten kann man online oder telefonisch Wunsch-

artikel bestellen.  „Selbstverständlich geht bei uns auch‚ Karte
dranhalten‘. Sie können mit Ihrer Versichertenkarte und unserer apo-
thekeneigenen App Ihre Medikamente direkt an uns weiterleiten“,
erläutert Silke Kopf. „Sie finden unsere App auf unserer Website oder
im Store Ihres Mobiltelefonanbieters (Apple, Android). Ihre Artikel
liefern wir Ihnen per Bote auch gern am gleichen Tag oder spätestens
am Folgetag montags bis freitags nach Hause. Wir freuen uns auf Sie
und schätzen Ihr Vertrauen in uns.“

MARKT APOTHEKE-RETHEN:
EXPERTENTEAM MIT HERZ VOR ORT
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Events im
Herbst
Städtepartnerschaft:
Quizabend

Wissen, Teamgeist und internationale
Freundschaft stehen beim Table Quiz
der Städtepartnerschaft am Mittwoch,
11. November, im Mittelpunkt. Die
Stadt Laatzen lädt im Rahmen des Ju-
biläumsjahres 2026 ab 19 Uhr ins
Stadthaus am Marktplatz 2 ein. 

In Teams von bis zu sechs Personen
geht es um Fragen aus Geschichte,
Kultur, Europa, Kuriosem und weite-
ren Themen. Der Eintritt ist frei, eine
Anmeldung ist wegen der begrenzten
Plätze erforderlich. Einlass ist ab
18.45 Uhr.

Ukulele-Klänge
bei St. Gertruden

Musikalisch bunt wird es am Sonn-
tag, 29. November, im Gemeindesaal
der St.-Gertruden-Kirche in Gleidin-
gen. Beim Ukulele-Konzert mit Les
Hannukies steht das kleine Instru-
ment ganz groß im Mittelpunkt. 

Das Ensemble nimmt sein Publikum
mit auf eine musikalische Reise
durch verschiedene Stilrichtungen –
von Rock und Pop über Schlager bis
hin zu Swing und weiteren musikali-
schen Überraschungen. 

Beginn ist um 17 Uhr. Das Konzert
wird vom Gertrudens Kulturladen
veranstaltet.

08

FRAU HOLLE ALS
WEIHNACHTSMÄRCHEN

Das Hamburger Tourneetheater bringt

am Samstag, 28. November, das Mär-

chen „Frau Holle“ auf die Bühne des Fo-

rums im Erich-Kästner-Schulzentrum.

Beginn ist um 15 Uhr, Einlass ab 14.30

Uhr. In der Inszenierung von Ralf Bettinger

machen sich die Schwestern Anna-Marie

und Marie-Luise auf eine märchenhafte

Reise zu Frau Holle. Die beiden Schwes-

tern könnten unterschiedlicher kaum sein:

Während die fleißige Marie-Luise ihre Auf-

gaben gewissenhaft erledigt, ist Anna-

Marie eher mit sich selbst beschäftigt.

Doch als die beiden in die zauberhafte

Welt von Frau Holle gelangen, beginnt für

sie eine Reise, bei der sie lernen, dass

Hilfsbereitschaft, Mut und ein gutes Herz

zählen. Musikalische Elemente und spre-

chende Figuren machen das Märchen zu

einer unterhaltsamen Geschichte für die

ganze Familie.

Karten kosten sieben Euro für Kinder

und Jugendliche bis 17 Jahre sowie

zehn Euro für Erwachsene. Inhaber der Eh-

renamtskarte zahlen sieben Euro. Karten

sind über die Website www.laatzen.de

und www.eventim-light.com erhältlich.
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Foto: Hamburger Tourneetheater



Erfolgreich in der Nahversorgung mit Lebensmitteln ist, wer die
Wünsche der Verbraucher kennt und zugleich nah an seinen Kun-

den ist. So erfreut sich denn seit seiner Eröffnung im Januar 2019 in
Laatzen-Grasdorf, Am Kamp 11, der von Wadim Gaba geleitete nah-
kauf-Nachbarschaftsmarkt stetig wachsender Beliebtheit.  „Wir
möchten, dass unsere Kunden bei uns so angenehm wie möglich ein-
kaufen“, betont der selbständige Kaufmann und Geschäftsführer den
besonderen Fokus auf die persönliche Kundenbindung. Durch inten-
sive Kontakte und Beratungen fließen dadurch individuelle Wünsche
und Bedürfnisse ins nahkauf-Sortiment ein. 

Der Einkauf wird hier von der lästigen Pflicht zur Freizeit, mit oft
nachbarschaftlichen Gesprächen. Denn nahkauf erfüllt in Grasdorf

auch eine soziale Funktion: Hier kennt man sich, hier trifft man sich.
Vor allem Ältere wissen die durch kurzen Wege garantierte Nahversor-
gung zu schätzen. „Wir legen besonderen Wert auf die hilfsbereite und
freundlich-persönliche Beratung, sowie auf ein breites Angebot an Le-
bensmitteln des täglichen Bedarfs. Mit einer großen - bei Bedarf auch
kurzfristig angepassten – Auswahl an frischen und regionalen Produk-
ten“, beschreibt Wadim Gaba seinen stets auf die Bedürfnisse seiner
Kundschaft vor Ort ausgerichteten Unternehmens-Grundsatz. 

Um das Einkaufs-Wohlgefühl weiter zu steigern, hat der Geschäfts-
führer sein Grasdorfer Geschäft dafür umgebaut und sein Sorti-

ment optimiert: Im zur genossenschaftlichen REWE Familie
gehörenden nahkauf ist auf den rund 1.000 Quadratmeter Verkaufs-
fläche nun unter anderem das Wegesystem verlagert worden. Im Mit-
telpunkt stehen weiterhin frische – und im Sinne von Ökologie und

Nachhaltigkeit – möglichst regionale Lebensmittel. Dazu kooperiert
nahkauf Grasdorf saisonal und auch ganzjährig mit regionalen Er-
zeugern und Landwirten: für Grünkohl und Spargel, für Kartoffeln
aus Sarstedt und Eier aus Ingeln-Oesselse, Kaffee von Machwitz und
der Hannoverschen Kaffeemanufaktur, sowie Erdbeeren vom Calen-
berger Landhof Sander.

Für den Frischebereich sind Erweiterungen mit mehr Käse-Ange-
boten vorgesehen. Ein besonderes Augenmerk liegt zukünftig so-

wohl bei Unverträglichkeiten – wie Laktose- und Glutenintoleranz –
aber auch auf Nahrungsergänzungsmittel und Proteinen. Das 20-
köpfige nahkauf-Team in Grasdorf bietet unter seinem Dach aber
noch viel mehr: Artikel des täglichen Bedarfs und besondere Service-
leistungen, vom Leergutautomaten und DHL-Schalter bis hin zum
Blumenverkauf, einer Lotto-Annahmestelle sowie einem Bäcker. Da
hilft auch der 45 Pkw Platz bietende Parkplatz vor der Tür. 

Als lebendiger Teil des Grasdorfer Ortslebens fehlt natürlich auch
nicht das soziale Engagement von nahkauf für örtliche Projekte

und Initiativen. Der nahe gelegene Kindergarten wird regelmäßig mit
Obst und Gemüse versorgt, für die Aktiven bei Germania Grasdorf
werden Trikots gesponsert, ein Hospiz erfährt zudem ebenso finan-
zielle Unterstützung, wie das VfL Grasdorf-Zeltlager. „Wir sind für
alle lokalen Projekte offen“, freut sich Wadim Gaba über die tiefe
und gelebte Verbundenheit im Ort. Ein früherer Praktikant der Gras-
dorfer Martinsschule hat bei nahkauf nicht nur seine Ausbildung zum
Einzelhandelskaufmann absolviert, sondern arbeitet seitdem auch
hier. Eigentlich logisch – denn „Nichts liegt näher“.  
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ENSEMBLE TEDESCO
BEI DER AWO RETHEN
Mit Musik und gemütlichem Beisammen-

sein stimmt die aWo rethen am sonn-

tag, 6. dezember, auf die adventszeit ein. im

Familienzentrum rethen steht ab 14.30 uhr ein

Konzert aus der reihe „Kaffee & Klassik“ auf dem

Programm. Zu Gast ist das ensemble tedesco mit

Bodil Mohlund an der Klarinette und sabine an-

gela Lauer am cello. die beiden Musikerinnen

haben ein abwechslungsreiches Programm zu-

sammengestellt: Zu hören sind wunderbare Me-

lodien aus Klassik und romantik ebenso

wie adventliche stücke und beliebte

highlights aus oper und Film. damit

dürfte der musikalische nachmittag nicht

nur Freunde klassischer Musik anspre-

chen, sondern auch all jene, die sich bei

bekannten Melodien entspannt auf die

Vorweihnachtszeit einstimmen möch-

ten. der eintritt ist frei. die aWo bittet

jedoch um eine spende für die Musike-

rinnen. das ad-

ventskonzert fin-

det im Familien-

zentrum rethen,

statt.
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Literarische reise durch den norden
eine literarische reise durch norddeutschland erwartet das Pu-

blikum am sonntag, 18. oktober, um 17 uhr im Gemeindesaal

der st.-Gertruden-Kirche in Gleidingen. Markus Maria Winkler

und Jürgen Wegscheider präsentieren ihre szenische Lesung

„Vom Meer, vom Moor und von der heide“. dabei kommen

unter anderem texte von theodor storm, Wolfgang Borchert, Wil-

helm Busch, Joachim ringelnatz und heinrich heine zu Gehör.

„Music is a VerB“
Musikalisch abwechslungsreich wird es am donnerstag, 22. ok-

tober, um 19 uhr im Familienzentrum rethen, Braunschweiger

straße 2d. die aWo rethen lädt zum Konzert des duos saitWärts

ein. Geigerin und Gitarrist – eine dynamische Mischung. der ein-

tritt ist frei, um eine spende für die beiden Musiker wird gebeten.

herBstKaLeidosKoP
Beim herbstkaleidoskop der stadt Laatzen dreht sich am Woch-

nende, 7. und 8. november, alles um Kunst und Kunsthandwerk.

in der albert-einstein-schule, Wülferoder straße 46, präsentieren

Künstler und Kunsthandwerker ihre arbeiten. Geöffnet ist samstag

von 13 bis 18 uhr und sonntag von 11 bis 17 uhr. der eintritt

kostet drei euro; Kinder unter zwölf Jahren und inhaber der eh-

renamtskarte haben freien eintritt.

Bodil Mohlund
und Sabine
Angela Lauer.
Foto: privat
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UND PLÖTZLICH IST WIEDER 
ADVENTSZEIT IN LAATZEN ...

Gerade haben wir doch noch die letzten Strahlen der Herbstsonne

genossen? Und plötzlich ist Advent? Wer viel beschäftigt ist, für den

rast die Zeit. Und tatsächlich sind es nur noch sechs Wochen bis zum

Dezember, wenn diese Ausgabe erscheint. Und darum gehört ein klei-

ner Ausblick auf den Advent dazu: 

GEMEINSAM IN DEN ADVENT SINGEN
Am Freitag, 27. November, wird es auf der Wiese vor der Immanuel-

kirche in Alt-Laatzen wieder stimmungsvoll: Nach dem großen Zu-

spruch im vergangenen Jahr lädt die Gemeinde erneut zum

ökumenischen Adventssingen ein. Von 17.30 bis 19.30 Uhr werden

unter freiem Himmel bekannte Advents- und Weihnachtslieder ange-

stimmt. Begleitet und unterstützt wird das gemeinsame Singen vom

Posaunenchor Gleidingen.

WEIHNACHTSMÄRKTE IN RETHEN UND GLEIDINGEN
Mit zwei traditionellen Weihnachtsmärkten stimmen sich Rethen und

Gleidingen Ende November und Anfang Dezember auf die Advents-

zeit ein.

Am Samstag, 28. November, lädt die Arbeitsgemeinschaft Rethener

Vereine von 15 bis 20 Uhr zum Weihnachtsmarkt auf die Thiestraße

und den kleinen Schulhof der Grundschule Rethen ein. Auch die An-

gelfreunde Zucker Rethen beteiligen sich am Markt und wollen unter

anderem mit einem Würstchenstand dabei sein. 

Eine Woche später, am Samstag, 5. Dezember, folgt der Weihnachts-

markt in Gleidingen. Die Interessengemeinschaft Gleidinger Vereine

lädt von 15 bis 20 Uhr an die Alte Feuerwache in der Osterstraße 19

ein. Auch hier soll der traditionelle Markt wieder zum Treffpunkt für

die Gleidinger Vereine und Besucher aus dem Ort werden.

ADVENTSKONZERT IN RETHEN
Mit Klarinette und Violoncello stimmen zwei Musiker am Sonntag, 6.

Dezember, im Familienzentrum Rethen auf die Adventszeit ein. Das

Duo spielt ab 14 Uhr in der Einrichtung an der Braunschweiger Straße

2d und verspricht ein stimmungsvolles Konzert zur Vorweihnachts-

zeit.

BILDERBUCHKINO ZUR WEIHNACHTSZEIT
Wie feiern Wiesel Weihnachten? Dieser Frage können Kinder am Mitt-

woch, 2. Dezember, bei einem Bilderbuchkino in der Stadtbücherei

Laatzen nachgehen. Beginn ist um 15.30 Uhr. Die Veranstaltung ver-

bindet eine weihnachtliche Geschichte mit dem besonderen Erlebnis

des Bilderbuchkinos und lädt kleine Besucher dazu ein, gemeinsam

in die Adventszeit einzutauchen.
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